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15. November 2019 Nummer 46

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Auch in diesem Jahr luden Pfarrer i. R. Norbert Littig und Bürgermeister 
Stefan Schneider für Samstag, den 9. November um 11.30 Uhr zur stil-
len Besinnung anlässlich der Reichspogromnacht vor 81 Jahren an den 
Gedenkstein der Familie Schönwald an der Ecke Bankstraße / Bandwe-
berstraße ein. 
Bürgermeister Stefan Schneider forderte in seiner Rede auf, das 
Schlimme nicht zu vergessen, damit sich Gräueltaten in der Geschichte 
nicht wiederholen: „Die Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 gehört 
zu den schlimmsten und beschämendsten Momenten der deutschen 
Geschichte. Natürlich: Im Vergleich zu dem, was noch kommen sollte, 
war sie nur ein Vorbote. Aber ihre Geschehnisse waren auch für sich ein 
solcher Schlag in das Gesicht von Humanität, Zivilisation und Anstand, 
dass wir dieses Datum nicht vergessen dürfen.“ Deshalb erinnern wir 
in Großröhrsdorf ganz bewusst an diesen traurigen Jahrestag und das 
damit unmittelbar verbundene Schicksal der Familie Schönwald.
„Unsere Verantwortung ist es, solche Verachtung, Verfolgung und Ver-
nichtung von Menschen nie mehr zuzulassen.“ mahnte Bürgermeister 
Stefan Schneider.
Pfarrer i. R. Norbert Littig ließ die Anwesenden an seinem dreimonatigen 
Studienaufenthalt in Israel teilhaben, in dem er einen Beitrag aus seinem 
Tagebuch vorlas, in welchem er etwas von einem Friedensklima spüren 
konnte in einer Gesellschaft, die wie unsere innerlich sehr zerrissen ist.
„Sonntag, 01.09.2019: Acht Jahre war der Propst Wolfgang Schmidt an 
der Ev.-Luth. Erlöserkirche in Jerusalem tätig… Zur Verabschiedung des 
Propstes hatte die Kirchgemeinde einen Ausflug nach Latrun organi-
siert, wohin uns ein Bus nach dem Gottesdienst brachte. Hier hatte 
Wolfgang Schmidt mit seiner Ehefrau auf Wanderungen in der grünen 
Natur Stille gesucht und Kraft für seine Arbeit bekommen. 

Wer in Israel lebt, stellt sich immer wieder einmal die Frage: Was dient 
dem friedlichen Zusammenleben von Menschen verschiedener Nationa-
litäten und Religionen? 
 (–> Seite 11)

Stille Besinnung am Gedenkstein der Familie Schönwald

Mit einem lautstarken „Kikeriki“ und „Gegacker“ wurde der Besucher 
auf der diesjährigen Rassegeflügel-Ausstellung begrüßt. Der Rassege-
flügelzüchterverein Rödertal e.V. präsentierte am 09.11. und 10.11.2019 
insgesamt 388 Tiere von 54 Ausstellern, darunter 19 Tiere aus der Ju-
gend, in der Festhalle Großröhrsdorf. Neben Puten, Gänsen, Hühnern 
und Zwerghühnern waren auch 43 Kropftauben vertreten. Das Melde-
ergebnis war dieses Jahr sehr gut, so der 1. Vereinsvorsitzende Herr 

Hartmut Walther. In seiner Eröffnungsrede bedankte sich Herr Walther 
bei den Ausstellern und Vereinsmitgliedern für ihre tatkräftige Unter-
stützung bei den Vorbereitungen und das ehrenamtliche Engagement. 
Denn die Ausstellung beginnt für die Veranstalter und Aussteller bereits 
fünf Tage früher. Am Montag wurde die Festhalle von den Vereinsmitglie-
dern zuerst mit halterfreundlichen Käfigen und einer geschmackvollen 
Dekoration ausgestattet, bevor am Freitag die eigentliche Bewertung 
der Tiere stattfand. Beurteilt wurden die Tiere nach ihren spezifischen 
Rassemerkmalen, wie beispielsweise die beste Haltung, dem schönsten 
Gefieder oder dem größten und rundesten Kropf. Insgesamt bewertete 
die Fachjury neun Tiere mit der Auszeichnung „vorzüglich“ und 20 mit 
„hervorragend“. Das spricht für eine sehr gute Qualität der Ausstellung, 
wie auch Herr Walther bestätigt, „denn im Verein wird nach Schönheit 
und Leistung gezüchtet.“ 
Auch Bürgermeister Stefan Schneider ließ sich einen Besuch nicht 
nehmen und bekam in einem Rundgang die verschiedenen Exemplare 
näher erläutert – denn Huhn ist nicht gleich Huhn, und legt schon gar 
nicht jeden Tag ein Ei!
Über 350 Geflügelinteressierte, sowohl jung als alt, besuchten die Aus-
stellung und bewunderten die Form- und Farbenvielfalt der ausgestell-
ten Tiere. Für die Kleinsten gab es neben einer Hutbastelwerkstatt und 
dem Kinderschminken als Highlight die Garteneisenbahn, die ihre Run-
den drehte, und eine Tombola. Der Verein bedankt sich bei den zahlrei-
chen Besuchern und lädt bereits zur 71. Kreisausstellung 2020 in der 
Festhalle Großröhrsdorf ein.

Pfarrer i. R. Norbert Littig und Bürgermeister Stefan Schneider legen Blumen am 
Gedenkstein der Familie Schönwald nieder.

Vereinsvorsitzender Hartmut Walther und Bürgermeister Stefan Schneider beim 
Rundgang durch die Rassegeflügel-Ausstellung.

Rassegeflügel-Ausstellung – das Erntedankfest für die Züchter
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 15.11. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 16.11. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 17.11. Löwen-Apo.  Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 18.11. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 19.11. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 20.11. Löwen-Apo.  Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 21.11. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

16.11. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Schwenke  035955-72560
17.11. 9 - 11 Uhr Hauptstraße 23, Lichtenberg

20.11. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Käppler   035952-46819
     Lutherstraße 15, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 15.11. - 22.11. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538

Bekanntmachungen
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Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss des Stadtrates vom 29.10.2019
Beschluss-Nr. StR  013-03./19

Feststellung des Jahresabschlusses 2018 
des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 

Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 

Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf zum 31.12.2018, wird gemäß Anlage 1 
mit einer Bilanzsumme in Höhe von 22.961.293,54 EUR festgestellt.

2. Der Lagebericht zum 31.12.2018 wird genehmigt. 
3. Der Jahresüberschuss in Höhe von 277.875,81 EUR wird auf neue 

Rechnung vorgetragen.
4. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Ratsmitglieder und Bürgermeister: 17
Ja-Stimmen: 16
Befangenheit: 0
Nein-Stimmen: 0
Anzahl Stimmberechtigte: 17
Enthaltungen:  0
Anzahl der anwesenden Stimmberechtigten: 16

Der Beschluss wurde damit angenommen.

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018
Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1. Bilanzsumme 22.961.293,54 € 
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen 22.018.093,36 €
 das Umlaufvermögen  943.200,18 €

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital 10.318.467,79 €
 die Sonderposten 8.424.733,56 €
 die Rückstellungen  25.937,50 €
 die Verbindlichkeiten 4.192.450,92 €
 Rechnungsabgrenzungsposten - €

1.2. Jahresergebnis 277.875,81 €
 Summe der Erträge 1.560.505,37 €
 Summe der Aufwendungen 1.282.629,56 €

2. Verwendung des Jahresergebnisses

2.1. bei einem Jahresüberschuss
 Tilgung des Verlustvortrages
 Einstellung in Rücklagen
 Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
 auf neue Rechnung vorzutragen 277.875,81 €

2.2. bei einem Jahresfehlbetrag
 Tilgung aus dem Gewinnvortrag
 Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
 auf neue Rechnung vorzutragen
 Entnahme aus Rücklagen

Den genauen Wortlaut sowie den Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen an 
den amtlichen Anschlagtafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2018 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf liegen in der Zeit 
vom

Montag, dem 18.11.2019 bis Freitag, den 29.11.2019

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten aus.

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf /Kleinröhrsdorf
Katrin Säring, kaufm. Betriebsleiterin
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Bekanntmachungen Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss des Stadtrates vom 29.10.2019
Beschluss-Nr. StR  014-03./19

Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung 

Bretnig/Hauswalde zum 31.12.2018, wird gemäß Anlage 1 mit einer 
Bilanzsumme in Höhe von 12.204.520,95 EUR festgestellt.

2. Der Lagebericht zum 31.12.2018 wird genehmigt. 
3. Der Jahresüberschuss 2018 in Höhe von 64.933,55 EUR wird auf 

neue Rechnung vorgetragen.
4. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Ratsmitglieder und Bürgermeister: 17
Ja Stimmen: 16
Befangenheit: 0
Nein Stimmen: 0 
Anzahl der Stimmberechtigten: 17
Stimmenthaltungen: 0
davon anwesend: 16

Der Beschluss wurde damit angenommen.

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018
Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1. Bilanzsumme 12.204.520.95 € 

1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen 11.672.297,87 €
 das Umlaufvermögen  532.223,08 €

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital 5.862.300,73 €
 die Sonderposten 4.274.488,44 €
 die Rückstellungen 19.737,00 €
 die Verbindlichkeiten 2.047.994,78 €
 Rechnungsabgrenzungsposten - €

1.2. Jahresergebnis 64.933,55 €
 Summe der Erträge 628.542,65 €
 Summe der Aufwendungen 563.609,10 €

2. Verwendung des Jahresergebnisses

2.1. bei einem Jahresüberschuss
 Tilgung des Verlustvortrages
 Einstellung in Rücklagen
 Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
 auf neue Rechnung vorzutragen 64.933,55 €

2.2. bei einem Jahresfehlbetrag
 Tilgung aus dem Gewinnvortrag
 Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
 auf neue Rechnung vorzutragen
 Entnahme aus Rücklagen

Den genauen Wortlaut des Bestätigungsvermerkes des Abschlussprü-
fers entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen an den 
amtlichen Anschlagtafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2018 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde liegen in der Zeit vom

Montag, dem 18.11.2019 bis Freitag, den 29.11.2019

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten aus.

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
Katrin Säring, kaufm. Betriebsleiterin

Öffentliche Bekanntmachung

Beschluss des Stadtrates vom 29.10.2019
Beschluss-Nr. StR 015-03./19

Feststellung des Jahresabschlusses 2018 des Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Großröhrsdorf der Stadt 

Großröhrsdorf zum 31.12.2018, wird gemäß Anlage 1 mit einer Bilanz-
summe in Höhe von 5.533.435,17 € festgestellt.

2. Der Lagebericht zum 31.12.2018 wird genehmigt.
3. Der Jahresüberschuss in Höhe von 64.747,68 € wird in Höhe von 

42.478,02 € zur Tilgung des Verlustvertrages verwendet und in Höhe 
von 22.269,66 € auf neue Rechnung vorgetragen.

4. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Ratsmitglieder und Bürgermeister: 17
Ja-Stimmen: 16
Befangenheit: 0
Nein-Stimmen: 0
Anzahl Stimmberechtigte: 17
Enthaltungen: 0
Anzahl der anwesenden Stimmberechtigten: 16

Der Beschluss wurde damit angenommen:

Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2018
Anlage 1 zum Feststellungsbeschluss

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1. Bilanzsumme                                           5.533.435,17 €

1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf
 das Anlagevermögen                                       5.248.242,88 €
 das Umlaufvermögen 285.192,29 €
 Rechnungsabgrenzungsposten - €

1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
 das Eigenkapital                                         1.972.554,27 €
 die Sonderposten                                      1.960.408,71 €
 die Rückstellungen 19.002,00 €
 die Verbindlichkeiten                                      1.578.793,06 €
 Rechnungsabgrenzungsposten 2.677,13 €

1.2. Jahresergebnis 64.747,68 €
 Summe der Erträge                                      1.190.353,15 €
 Summe der Aufwendungen                        1.125.605,47 €

2. Verwendung des Jahresergebnisses

2.1. bei einem Jahresüberschuss
 Tilgung des Verlustvortrages 42.478,02 €
 Einstellung in Rücklagen
 Abführung an den Kernhaushalt der Stadt
 auf neue Rechnung vorzutragen 22.269,66 €

2.2. bei einem Jahresfehlbetrag 
 Tilgung aus dem Gewinnvortrag
 Ausgleich aus dem Kernhaushalt der Stadt
 auf neue Rechnung vorzutragen
 Entnahme aus Rücklagen

Den genauen Wortlaut sowie den Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen an 
den amtlichen Anschlagtafeln.

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2018 des Eigenbetriebes 
Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf werden in der Zeit vom

Montag, dem 18.11.2019 bis Freitag, den 29.11.2019

in der Finanzverwaltung der Stadt Großröhrsdorf zu den ortsüblichen 
Geschäftszeiten ausgelegt.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf der Stadt Großröhrsdorf
Katrin Säring, kaufm. Betriebsleiterin  
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StadtnachrichtenBekanntmachungen

Informationen zu einer Sitzung

Die vierten öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde 
findet am 

Donnerstag, dem 21.11.2019 um 19.30 Uhr 
in der ehemaligen Schule, Krohnenbergstraße 4 im OT Hauswalde 

statt. Dazu lade ich interessierte Bürger recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschriften der Sitzungen vom 26.09.2019 und 

24.10.2019
2. Anfragen der Bürger
3. Beratung und Beschlussfassung der Sitzungstermine für das Jahr 2020
4. Informationen des Ortsvorstehers
5. Anfragen der Ortschaftsräte

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Reinhard Marz
Ortsvorsteher

Informationen zu einer Sitzung

Zur vierten Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie 
herzlich 

am  Montag, 25. November 2019, 19.00 Uhr, in das Gemeindezen-
trum Kleinröhrsdorf (Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf 
OT Kleinröhrsdorf)

ein. 

Tagesordnung:
TOP 01 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02 Einwohneranfragen
TOP 03 Protokollkontrolle der Sitzung vom 28. Oktober 2019
TOP 04 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05 Auswertung des 1. Bürgergesprächs (21. November 2019)
TOP 06 Jahresplanung 2020 
 a) Arbeits- und Themenschwerpunkte
 b) Termine
TOP 07 Sachstand Aufgaben
TOP 08 Anfragen der Ortschaftsräte
TOP 09 Sonstiges

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Informationen zu einer öffentlichen Veranstaltung

Wir, die Mitglieder des Kleinröhrsdorfer Ortschaftstrates laden Sie, liebe 
Kleinröhrsdorfer am

Donnerstag, 21. November 2019, 19.00 Uhr,
zum 1. Bürgergespräch des Ortschaftsrates
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein. 
Wir wollen an diesem Abend direkt mit Ihnen zu Ihren Anliegen, Fragen 
und Sorgen rund um unseren Ort ins Gespräch kommen. Wir freuen uns 
auf einen konstruktiven und interessanten Austausch.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Für den Ortschaftsrat Kleinröhrsdorf
Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Aus der 2. Sitzung 
des Technischen Ausschusses berichtet

Zu Beginn der Sitzung des Technischen Ausschusses am 6. November 
2019 stellte Herr Heiko Rieß, Geschäftsführer der GEWOSA Immobilien 
GmbH in Dresden sein Vorhaben der Wohnbebauung an der Steinstra-
ße vor. Bereits im Technischen Ausschuss im Oktober wurde dieses 
Vorhaben abgelehnt mit den Begründungen, dass ein Teil der zu bebau-
enden Fläche sich im Außenbereich befindet und dass das Grundstück 
sehr dicht bebaut wird. Herr Rieß hatte daraufhin seine Pläne angepasst 
und möchte nun nur noch einen Teil des verfügbaren Grundstückes im 
Innenbereich mit vier Häusern und größeren Grundstücken bebauen. 
Den Vorschlag wollte der Technische Ausschuss im nicht öffentlichen 
Teil prüfen.
Des Weiteren lagen dem Technischen Ausschuss eine Anzahl von Bau-
anträgen zur Beratung vor, die vorwiegend die Umnutzung von beste-
henden Gebäuden beinhalteten. So soll auf dem Falkenweg 1 in Klein-
röhrsdorf ein Laden zum Wohnraum umgebaut werden. Hierzu gab es 
keine Einwände seitens des Technischen Ausschusses. 
Auf der Rosenthalstraße soll gleichfalls ein Büro in Wohnraum umge-
nutzt werden. Dieser Antrag wurde zurückgestellt, da die Unterlagen 
hierzu nicht vollständig waren. 
Dem Antrag für die Errichtung eines Nebengebäudes auf dem Röder-
weg im Ortsteil Kleinröhrsdorf als Musizierraum stimmte der Technische 
Ausschuss zu mit der Maßgabe, dass hierfür zusätzliche Parkplätze 
auszuweisen sind. 
Ebenso gab der Technische Ausschuss sein gemeindliches Einverneh-
men für den Umbau der ehemaligen Gaststätte „Rödereck“ zum Mehr-
familienhaus mit zwei Wohneinheiten.
Ferner plant Frau Kaufer, Eigentümerin des Eiscafés an der Klinke, ihr 
bestehendes Trockenlager baulich zu ersetzen. Auch hier stimmte der 
Technische Ausschuss dem Antrag einstimmig zu.

Kostenlose Entsorgung von „öffentlichem Laub“

Bis zum 22. November 2019 kann das von öffentlichen Bäumen gefalle-
ne Laub am Lagerplatz des Technischen Dienstes der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf an der Schäfereistraße in Großröhrsdorf kostenlos abge-
geben werden. Wir weisen jedoch darauf hin, dass die Annahme nicht 
für Grünverschnitt erfolgt und auch nicht für Laub aus dem privaten 
Garten!

Motorroller gefunden - Besitzer  gesucht!

Am 17.09.2019 wurde dem Ordnungswesen ein Motorroller gemeldet, 
welcher bei Erntearbeiten in einem Maisfeld zwischen Großröhrsdorf 
und Bretnig gefunden wurde. Der rote Motorroller mit weißen Trittbrett-
verkleidungen wird derzeit im Fundbüro der Stadtverwaltung, Erdge-
schoss Zimmer 2, aufbewahrt und kann zu den bekannten Öffnungszei-
ten von seinem Besitzer abgeholt werden.

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht fol-
gendes Vermietungsangebot aus dem kommunalen Wohnungsbestand
bekannt:

Rathausstraße 12 3-Raum-Wohnung mit ca. 58,84 m² WFL im 3. OG li
  bestehend aus Küche, Bad, Wohnzimmer, 
  Schlafzimmer, Ki-Zimmer, Kellerraum,
  Dachbodenanteil
  5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 oder telefonisch unter 
035952/28323.

Jagdgenossenschaft Kleinröhrsdorf

Die Eigentümer der jagdbaren Flächen der Gemarkung Kleinröhrsdorf 
werden gebeten, einen aktuellen Grundbuchauszug bis zum 30.11.2019 
bei Herrn Gerald Müller oder Herrn Ulf Bulling abzugeben.
Die Pachtzahlung erfolgt per Überweisung vorraussichtlich im Dezem-
ber 2019.

Peter Frömmel
Jagdvorstand

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Montag, dem 09. Dezember 2019 um 14.30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, werden 
uns diesmal „Die Pulsnitztaler“ mit ihrem Programm unterhalten.
Damit wir die Sitzplätze planen und für Ihr leibliches Wohl sorgen kön-
nen, bitten wir unbedingt bis spätestens 04. Dezember 2019 um tele-
fonische Anmeldung unter der Telefonnummer 283-31 oder 283-0 oder 
persönliche Anmeldung an der Information des Rathauses.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Stefan Schneider
Bürgermeister

Kita „Erfinderkinder“ - da ist der Name auch Programm! 

Besuch von der TU Dresden

Am 6. November 2019 waren Mitarbeiter des gemeinnützigen Vereins 
juniorIng. der TU Dresden zu Gast in der Kita „Erfinderkinder“ in Klein-
röhrsdorf. Der Verein hat sich der Förderung von naturwissenschaftli-

cher und technischer Bildung bei Kindern, Jugendlichen und Familien 
verschrieben. Sie bieten altersgerechte Informationsveranstaltungen mit 
Durchführung und Demonstration von kindgerechten Experimenten zu 

naturwissenschaftlich-technischen 
Themen an. So soll frühzeitig das In-
teresse an sogenannten MINT-The-
men (MINT: Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik) ge-
weckt und somit die (früh-)kindliche 
ingenieur- und naturwissenschaftli-
che Bildung gestärkt werden.
Gesagt, getan - mit drei Experi-
menten im Gepäck kamen die vier 
Mitarbeiter des Vereins zu uns und 
begeisterten die Kinder. Mit einer 
Batterie wurden Zahnbürsten zu 
kleinen, Kakerlaken ähnlichen Ro-
botern umfunktioniert, Knete landete 
im Kochtopf und leitete anschlie-
ßend elektrischen Strom, so dass die geformten Figuren leuchtende Au-
gen erhielten. Wem das noch nicht reichte, der konnte sich ein Katapult 
aus Holzspateln herstellen und damit sein Geschick im Zielwurf testen. 
Es war für alle Kinder eine aufregende Veranstaltung und wir möchten 
uns ganz herzlich bei Frau Helaß bedanken, die uns diesen Kontakt 
vermittelt hat, aber auch beim Verein juniorIng. von der TU Dresden.

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Schüler aus Großröhrsdorf
diskutieren im Sächsischen Landtag

Am Sonnabend, den 02.11.2019, begab sich der Rhetorik-Kurs der 11. 
Klasse des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrsdorf unter 
Leitung von Herrn Dörnbrack in die Landeshauptstadt zum inzwischen 
17. „Jugend-Redeforum“ im Sächsischen Landtag. 
Die beiden Wettbewerbs-Teilnehmer unserer Schule, Hannah Schütze 
und Jan Marz, mussten sich in drei fünfzehnminütigen Diskussions-

runden gegen 34 weitere 
Schülerinnen und Schüler 
aus Thüringen, Branden-
burg und Sachsen bewei-
sen. Lediglich fünf Minuten 
Zeit hatte jeder Teilnehmer, 
um sich auf die Diskussi-
ons-Themen vorzubereiten. 
Nach Beendigung jeder 
Runde verteilten erfahre-
ne Juroren aus Politik und 
Medien Punkte. Dabei ging 
es oftmals mehr um Außen-
wirksamkeit der Teilnehmer 
als um Inhalte der Diskus-
sionen. 
Die zehn bestbewerteten 
Schüler erreichten dann 
das Finale und stellten dort 
noch einmal ihre rhetori-
schen Fähigkeiten in Form 
einer dreiminütigen Rede 
im Plenarsaal des Landta-
ges unter Beweis. Die The-
men für diese Reden wur-

den den Schülern vorher zugelost, anschließend hatten sie dafür nur 
zehn Minuten Vorbereitungszeit. 
Trotz großartiger Unterstützung unseres gesamten Kurses reichte es 
für unsere beiden Vertreter leider nicht zum Einzug ins Finale. Nichts 
desto trotz haben sich Hannah und Jan als absolute Neulinge in diesem 
Wettbewerb tapfer geschlagen und wir sind alle mächtig stolz auf sie. Im 
nächsten Jahr haben beide noch einmal die Chance, bei diesem Format 
vor zahlreichen Zuschauern ihr Können unter Beweis zu stellen. 
Für unseren gesamten Rhetorik-Kurs war dieser Sonnabend eine schö-
ne und wertvolle Erfahrung.

Merle Kühne, F.-Sauerbruch-Gymnasium

Stadtnachrichten

Herr Dörnbrack freut sich mit Hannah Schütze 
und Jan Marz.
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Ein doppeltes Jubiläum zum Gospelworkshop 2019

„Sing!“ fordert der Gospelchor Großröhrsdorf in diesem Jahr von seinen 
Workshopteilnehmern und sich selbst. 
Anlässlich des diesjährigen Doppeljubiläums - 10. Gospelworkshop und 
25 Jahre Gospelchor Großröhrsdorf – blickt der Chor auf seine musika-
lische Geschichte zurück und gestaltet gemeinsam mit den Workshop-
Sängerinnen und -Sängern ein abwechslungsreiches Programm mit 
Gospelklassikern, afrikanischen Traditionals und bekannten Radiohits.
Unter Leitung der beiden langjährigen Chorleiterinnen erklingen die ein-
studierten Songs am Sonntag, 17. November 2019, um 16.00 Uhr in 
der Stadtkirche Großröhrsdorf. 
Die Konzertbesucher erwartet mit dem knapp anderthalbstündigen Pro-
gramm ein einmaliges Hörerlebnis, denn der gut 60-köpfige Chor, be-
stehend aus den Teilnehmenden des Workshops und den Sängerinnen 
und Sängern des Gospelchors Großröhrsdorf, tritt in dieser Formation 
nur an diesem Nachmittag auf.
Der Eintritt zum Abschlusskonzert ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Damit die Generalprobe ruhig und konzentriert ablaufen kann, öffnen 
sich die Türen zur Kirche für das Publikum ab 15.30 Uhr.
Der Gospelchor Großröhrsdorf wurde 1994 von einer amerikanischen 
Fremdsprachenassistentin als Mädchenchor am Ferdinand-Sauer-
bruch-Gymnasium gegründet. Nach ihrem Weggang aus dem Gym-
nasium führten die Schülerinnen und Schüler den Chor in Eigenregie 
weiter. Schon nach kurzer Zeit kamen die ersten Männerstimmen hinzu, 
die das Repertoire des Chores erheblich erweiterten. Bestreben des 
Chores ist es, das kulturelle Leben der Region durch die Gospelmusik 
zu bereichern. Bei zahlreichen regionalen und überregionalen Auftritten 
überzeugte der Gospelchor mit Lebendigkeit, packenden Rhythmen und 
mitreißenden Melodien. 
Das Workshop-Projekt des Gospelchores Großröhrsdorf zählt zu den 
drei Preisträgern der Sächsischen Chorprämie 2018, ausgelobt durch 
den Sächsischen Chorverband e.V.

Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Jahresabschluss in der Festplatzgaststätte

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e. V. werden herzlich 
für Sonnabend, den 23.11.19, um 18.00 Uhr zur Mitgliederversamm-
lung in die Festplatzgaststätte in Großröhrsdorf eingeladen. 
Die Tagesordnung ist im Internet unter http://www.wanderverein-online.
de einsehbar. Ergänzungsvorschläge zur Tagesordnung nimmt jedes 
Vorstandsmitglied bis zum 20.11.19 entgegen. 
Es schließt sich ein gemütlicher Teil an. Die Auswahl des Essens bitte 
bei der Anmeldung bis Donnerstag, den 21.11.19, um 18.00 Uhr online 
oder unter Tel. 035952 48999 vornehmen.

Der Vorstand

Seniorentreff Großröhrsdorf

Verehrte Seniorinnen und Senioren sowie Interessierte,
unser nächster Treff findet am 21. November 2019, 14.00 Uhr im gro-
ßen Vereinsraum der Kulturfabrik statt. Herr Dr. Schwenke spricht 
zum Thema „Rheumatische Erkrankungen im Alter“. Der renommierte 
und sehr erfahrene Rheumatologe und Internist wird den Begriff Rheu-
ma erläutern, die verschiedenen Formen entzündlich-rheumatischen 
Erkrankungen, ihre Diagnostik  und die heutigen Behandlungsmöglich-
keiten mit ihren Risiken beim alten Menschen bildhaft darstellen. Ergän-
zend spricht er noch zu den altersbedingten Verschleißerscheinungen 
an Gelenken, Wirbelsäule sowie Osteoporose. 
Nach den 45-minütigen Ausführungen und einer kleinen Pause haben 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dann die Möglichkeiten, ihre Fra-
gen zum Thema zu stellen. Sie können fundierte und kompetente Ant-
worten von unserem Gast erwarten. Herr Dr. med. Schwenke befasst 
sich als praktizierender Facharzt seit Jahrzehnten mit dem Thema Rheu-
ma. Sie sind auf das herzlichste eingeladen. 

Stadtnachrichten

Vereine und Verbände

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Einladung zur Senioren-Weihnachtsfeier

Liebe Kleinröhrsdorfer Seniorinnen und Senioren,
hiermit laden wir Sie recht herzlich für Sonnabend, 

 den 30.11.2019, 14.30 Uhr, zur Weihnachtsfeier 
 in den Wintergarten der „Seeterrasse” 
 auf dem Campingplatz Luxoase ein.

Bitte melden Sie sich bis zum 26.11. bei uns an:
- per Eintrag in die Liste beim Kleinröhrsdorfer Bäcker Kunath
 (Telefon 44648; geöffnet Mo-Do 6.30-9.00,
 Fr 6.30-10.00 und 14.30-17 Uhr, Sa 7.00-10.00 Uhr),
- oder per Telefon (Nummern siehe unten)
- oder per Zettel (einfach in einen unserer Briefkästen stecken).

Ina Philipp, Wallrodaer Straße 9, Tel.: 149047
Iljana Hilpert-Bohrisch, Am Storchennest 9, Tel.: 46063

SC 1911 e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2019

Werte Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder zu unserer diesjährigen Mitglie-
derversammlung recht herzlich ein.

 Datum: Dienstag, 10. Dezember 2019
 Zeit: 20.00 Uhr
 Ort: Festhalle am Rödertalstadion

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1.  Begrüßung
 2.  Feststellung der Tagesordnung
 3.  Bericht des Präsidiums
 4.  Berichte der Fachabteilungen
 5.  Bericht zum Geschäftsjahr 2018
 6.  Bericht der Kassenprüfer
 7.  Diskussion und Beschlussfassung zu den Berichten
 8.  Entlastung des Präsidiums
 9.  Haushaltsplan 2020
10.  Ehrungen
 11.  Sonstiges
 12.  Schlusswort des Präsidenten

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen schriftlich mit Begrün-
dung bis spätestens acht Tage (02.12.2019) vor dem Versammlungster-
min beim Präsidium eingereicht werden.

Großröhrsdorf, den 08.11.2019

gez.: T. Dittrich
- Präsident -

SC 1911 - Abteilung Schach

Remis nach wechselvollem Spiel

SC 1994 Oberland - SC 1911 Großröhrsdorf   4:4
Im Nachholespiel der 3. Runde der 2. Landesklasse mussten die bisher 
ungeschlagenen Großröhrsdorfer bei der stark besetzten Mannschaft 
des SC Oberland antreten und es war ein Spiel auf Augenhöhe zu er-
warten.
Der Rückstand des SC 1911 infolge einer Niederlage von Pörner am 6. 
Brett konnte mit zwei Weißsiegen an den Brettern 5 (A. Schneider) und 
7 (J. Schneider) mehr als kompensiert werden. Nach einer Punktteilung 
am 8. Brett (Kaiser) hatte die Gästeführung Bestand und konnte dank ei-
ner schönen Mattkombination von Schulze am 4. Brett sogar auf 3,5:1,5 
ausgebaut werden.
Nun schien ein Doppelpunktgewinn für Großröhrsdorf greifbar nahe, 
da sich  auch Noack am 4. Brett eine vorteilhafte Stellung erspielt hat-
te. Doch in Zeitnot unterlief ihm ein Fehler, der noch zum Partieverlust 
führte. Danach war wieder alles offen, da an den beiden Spitzenbrettern 
die Oberländer Spieler jeweils einen Mehrbauern im Endspiel erkämpft 
hatten. Während sich Proschmann am 2. Brett ins Remis retten konn-
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te, musste sich Simon am 1. Brett geschlagen geben. Am Ende gab 
es dann mit dem 4:4 ein alles in allem gerechtes Unentschieden, was 
den SC 1911 aber nur aufgrund der besseren Brettpunkte auf Rang 1 
belässt.

Glücklicher Gästesieg

SV Bernsdorf - SC 1911 Großröhrsdorf II.  3,5:4,5
In der 3. Runde der 1. Bezirksklasse traf der Vorletzte Bernsdorf auf den 
Letzten Großröhrsdorf II. 
In diesem wichtigen Abstiegsduell galt für beide Teams eigentlich „Ver-
lieren verboten“
Beim Zwischenstand von 1:4 sahen die Gäste schon wie der sichere 
Sieger aus, doch dann erspielten sich die Bernsdorfer an den verblei-
benden drei Brettern klare Vorteile.
Mit einer taktischen Wendung erkämpfte Längert am Spitzenbrett 
schließlich noch ein Remis und sicherte den Großröhrsdorfer Gästen 
einen glücklichen 4,5:3,5-Erfolg.
Die weiteren Punktgewinne für die Zweite des SC 1911 erkämpften 
Schöne, Preetz und Schwarze mit Siegen und Lindner sowie Wehner 
mit zwei weiteren Remisen.
Damit steht die rote Laterne nun vorerst in Bernsdorf.

Andreas Schneider

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Samstag, 09.11.
1. Männer Landesklasse  SC 1911 – FC Stahl Rietschen-See 2:2
2. Männer 1. Kreisliga (A) SC 1911 2 – FSV Bretnig-Hauswalde 3:1
B-Junioren 1. Kreisliga (A) SV Königsbrück/ Laußnitz – SC 1911 Ausf.
D-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – 
  SpG Lomnitzer SV/SG Großnaundorf 1:0
E-Junioren 2. Kreisliga (B) FSV Bretnig-Hauswalde – SC 1911 2 7:1
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Liegau-Augustusbad 2 – SC 1911 0:22
F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – SV Königsbrück/ Laußnitz 1:0
Sonntag, 10.11.
C-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG BSW Lausitz SG Wiednitz/Heide –
  SC 1911 0:2

700 Spiele für den Sportclub!!!

Kein alter Hase und doch ein Urgestein des Sportclubs. Alexander 
Winkler absolvierte am 26.10.2019 sein bereits 700. Spiel in den Farben 
Gelb und Blau. Seinen 1. Auftritt hatte er am 17.08.1996 im 2. Test-
spiel der Saison gegen Frankenthals zweite Mannschaft. Die Folgejahre 
1997/98 spielte er unter Trainer Schlosser für unsere 1. Mannschaft. In 
der Saison 1998/99 gelang ihm mit der Mannschaft unter den Trainern 
Gorny und Gerdi Kröhnert ungeschlagen der Aufstieg von der Kreis-
liga in die Bezirksklasse. In den folgenden Jahren trainierte er unter 

Trainern wie Uwe Philipp, Christoph Eggerer sowie Christoph Klippel. 
Nach dieser erfolgreichen Zeit wechselte er 2018 in die zweite Mann-
schaft des Sportclubs, welche vom Trainergespann Hempel und Haack 
trainiert wurde. Zu seinen spielerischen Highlights gehören nicht nur 
der Aufstieg in die Bezirksklasse, sondern vor allem auch die Spie-
le gegen den FC Energie Cottbus anlässlich des 90. Geburtstags des 

Sportclubs sowie gegen die SG Dynamo Dresden anlässlich des 100. 
Vereinsgeburtstages. Ausgebildet wurde Alexander unter anderem im 
Jugendbereich des Trainingszentrums Bischofswerda. Dort wurde be-
reits entdeckt, dass seine Stärken im defensiven Mittelfeld liegen, was 
ihm auch viele Einsätze als linker Verteidiger oder auch als Innenver-
teidiger einbrachte. Heute trainiert er seit Februar 2017 engagiert und 
motiviert die F-Junioren des Sportclubs. 
 

F-Jugend – starke 1. Halbzeit bedeutet Einzug Meisterrunde 

Die Vorzeichen waren klar. Unsere Jungs benötigten aus den letzten 2 
Spielen noch einen Punkt, um sich für die Meisterrunde zu qualifizieren. 
Motiviert begann der SC die Partie und ging früh durch Jonas in Füh-
rung. Zwei weitere Treffer in der Folgezeit bedeuteten einen beruhigen-
den Vorsprung. Als Jonas kurz vorm Wechsel gar auf 4:0 stellte, schien 
die Partie entschieden, auch weil die Gäste nicht zwingend vor unser 
Tor kamen. Doch ganz so einfach machten uns es die Kölauer nicht. Im 
2. Durchgang waren sie zunächst die bessere Mannschaft. Nun auch 
gute Gelegenheiten ließen sie jedoch verstreichen. So kamen sie nach 
einer Ecke per Eigentor zum verdienten Anschluss. Und weiter versem-
melten die Gäste ihre Chancen, so dass Jonas mit einem der wenigen 
guten Angriffen die Vorentscheidung besorgte. 

Mit dem Abpfiff kamen die nie aufsteckenden Gäste noch zum zwei-
ten Treffer. Glückwunsch damit ist die Meisterrunde einen Spieltag vor 
Ultimo eingetütet, was mit dieser komplett neuformierten Mannschaft 
ein Riesenerfolg ist! SC : Bruno, Mats, Fritz, Jannes, Theo, Jonas, Leo, 
Kenny, Max und Liam
(Bericht: Alexander Winkler)
 

E2-Jugend verliert das Duell im Rödertal

Trotz Niederlage gut verkauft. Gegen die beste Offensive waren unsere 
Jungs gewarnt. Nur mit einer guten Mannschaftsleistung konnte man 
den Gastgebern die Stirn bieten. Und so hielten die Gäste zunächst 
ihren Kasten sauber und verteidigten clever. Unser Keeper Ben ließ die 
torverwöhnten Bretniger mit einigen Paraden verzweifeln. Bis zur Halb-
zeit musste er dann doch 3x hinter sich greifen.
Nach dem Wechsel witterte der SC Morgenluft, als Nick sehenswert traf. 
Postwendend jedoch das 4:1. So lief das Spiel bis 3 min vor Schluss, 
als Bretnig noch 3x im Minutentakt traf. Mit etwas mehr Durchschlags-
kraft wären wohl auch auf unserer Seite mehr Tore möglich gewesen. 
Trotzdem Kopf hoch, über die gesamte Spielzeit gab sich der jüngere 
Jahrgang nie auf und hielt das Spiel bis kurz vor Schluss offen. 
SC: Ben, Charly, Thome, Willi, Neo, Oskar, Luis, Nick, Noel und Max
(Bericht: Alexander Winkler) (–>)

Vereine und Verbände

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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SC 1911 Fußball -Vorschau

Donnerstag, 14.11.
17:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Burkau – SC 1911 2
Freitag, 15.11.
17:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – Lomnitzer SV
Samstag, 16.11.
10:00 D-Junioren 2. Kreisliga (B) SG Großnaundorf – SC 1911 
10:00 F-Junioren 1. Kreisliga (A) SG Großnaundorf – SC 1911
13:30 2. Männer 1. Kreisliga (A) SpG Gaußig/ Göda – SC 1911 2
Sonntag, 17.11.
11:00 C-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – Baruther SV
12:30 E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 2 – SpG SG Frankenthal/
   SV Fortschritt Großhartau
Mittwoch, 20.11.
13:00 2. Männer 1. Kreisliga (A) SC 1911 2 – 
   SV Post Germania Bautzen 2

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu den Turnieren sowie den Heim- und Aus-
wärtsspielen des SC 1911 Großröhrsdorf ein. 

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball

SG Großröhrsdorf - Tischtennis

1. Bezirksklasse: 
Keine Chance gegen den Tabellenführer

TTSV Kirschau/Sohland - SG Großröhrsdorf 1 13:2
Gegen den verlustpunktfreien Tabellenführer stand man von Anfang an 
auf verlorenem Posten. Alle drei Doppel gingen verloren und auch in 
den Einzeln konnten nur Rönisch und Erlitz punkten. Ein ernüchterndes 
Ergebnis.
Rönisch (1), Jurkin (0), Erlitz (1), Rosenkranz (0), Steinert (0), Moritz (0)

Da war mehr drin!

SG Lückersdorf-Gel.3 - SG Großröhrsdorf 1         9:6
Gegen den Tabellennachbarn hofften die Großröhrsdorfer auf zähl-
bares. Leider musste man in diesem wichtigen Spiel auf Peter Wirth 
verzichten, für ihn rückte aus der dritten Mannschaft Dietmar Berndt 
auf Position sechs. Durch die nötige Umstellung der Doppel kam leider 
keine Sicherheit ins Spiel, nur das eingespielte Doppel Rönisch/Erlitz 
konnte punkten. Dieser 1:2 Rückstand konnte aber durch drei Siege 
von Rönisch, Jurkin und Rosenkranz auf 4:2 gestellt werden. Leider 
verloren die Großröhrsdorfer danach drei Spiele und waren wieder im 
Rückstand. Im oberen Paarkreuz konnte Rönisch mit 3:2 gewinnen und 
auch Andreas Jurkin gewann mit einer starken Leistung und die Erste 
lag wieder vorn. Durch vier Niederlagen in Folge musste man leider mit 
leeren Händen nach Hause fahren.
Rönisch (2,5), Jurkin (2), Erlitz (0,5), Rosenkranz (1), Grohmann(0), 
Berndt (0)

Auch der Tabellenzweite war eine Nummer zu groß

Königswarthaer SV 1 - SG Großröhrsdorf 1      12:3
Der Mitaufsteiger hatte sich gehörig verstärkt und hat in dieser Sai-
son noch kein Spiel verloren. Für die Großröhrsdorfer war die dritte 
Niederlage in Folge und der Absturz ans Tabellenende sicherlich nicht 
aufbauend. In den letzten beiden Heimspielen muss der Schalter jetzt 
umgelegt werden.
Rönisch (1,5), Jurkin (1), Erlitz (0,5), Rosenkranz (0), Grohmann (0), 
Steinert (0)

2. Kreisliga: Klare Niederlage

SG Großröhrsdorf 2 - SV Seeligstadt 1               3:12
Gegen den Absteiger aus der 1. Kreisliga und ohne Angela war es das 
erwartet schwere Spiel. Der Beginn deutete noch ein Überraschung an, 
denn man führte nach den Doppeln und den ersten beiden siegreichen 
Einzeln mit 3:2. Mehr Punkte kamen leider nicht hinzu. Bemerkenswert 
waren die Siege im oberen Paarkreuz von Röllig und Steinert gegen 
starke Gegner.
Röllig (1,5), Steinert (1), Kaiser (0,5), Moritz E. (0), Moritz M. (0), Gnauck (0)

1. Kreisklasse: 1. Sieg in der ersten Kreisklasse

SG Großröhrsdorf 3 gegen SV Grün-Weiß Elstra 2       9:6
Nach den deftigen Niederlagen der ersten Spiele, behielten die Mannen 
um Dietmar Berndt den Kopf oben und boten ein sehr gutes Spiel.
Das Spiel begann sehr holprig, alle drei Doppel gingen verloren und 
durch die Niederlage von Knolle lag man schon 0:4 hinten. Doch durch 
Siege von Steinert, Scholz und Berndt konnten sie auf 3:4 verkürzen. 
Zimmermann und Scholz verloren ihre Spiele, aber Hornuff, Knolle und 
Steinert glichen aus. Dann folgten noch drei Siege von Berndt, Zimmer-
mann und Hornuff und die Partie war gewonnen. Starke Leistung von 
Steinert, Berndt und Hornuff.
Knolle (1), Steinert (2), Scholz (1), Berndt (2), Zimmermann (1), 
Hornuff (2)

SR

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Bronzemedaille bei den Landesmeisterschaften 
im Crosslauf

Herbstzeit ist Crosszeit für die Leichtathleten. In diesem Sinne startete 
Till Boden für die SG Großröhrsdorf am 03.11. beim 69. Windberglauf 
über 1,5 km in der U14. Er konnte mit einer Zeit von 5:48 min in seiner 
Altersklasse gewinnen. 

Am 09. November stand dann die 30. Landesmeisterschaft im Crosslauf 
im Bautzner Humboldhain auf dem Programm. Hier gingen 16 Sportler 
der Altersklasse M12 auf die 2 km Runde. Till fühlte sich nicht ganz so 
gut wie in der Vorwoche. Er hatte etwas schwere Beine. In einem engen 
Finish konnte er sich jedoch auf den letzten Metern die Bronzemedaille 
erkämpfen (7:46 min) und verwies seinen Freund Max Wildner (HSV 
Pulsnitz) auf den undankbaren vierten Platz. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen. (M.E.)

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen Handball

2. Handballbundesliga Frauen:
HCR mit Arbeitssieg beim Aufsteiger

HSV Solingen-Gräfrath 76 – HC Rödertal  23:27 (11:14)
Die Rödertalbienen kamen ihrer Favoritenrolle nach. Sie gewannen vor 
250 Zuschauern in der Klingenhalle gegen den HSV Solingen-Gräfrath 
76 mit 27:23 (14:11).
Der HCR reiste mit fast kompletter Kapelle zum Aufsteiger aus Nord-
rhein-Westfalen. So befanden sich unter anderem die lange verletzten 
Kristyna Neubergova und Jasmin Eckart im Kader. Dafür musste Brigita 
Ivanauskaite (4 Tore) vorzeitig von der Platte – eine genaue Diagnose 
steht noch aus.
Die Bienen hatten Anwurf und Julia Mauksch (1 Tor) bekam mit ihrer 
ersten Aktion einen Strafwurf zugesprochen – ein Fall für Rabea Polla-
kowski (9/2 Tore). Die Schützin verwandelte sicher mit einem Aufsetzer 
zum 1:0. Auch auf der Gegenseite gab es einen Siebenmeter, den die 
Gastgeberinnen zum 1:1-Ausgleich nutzten. Dann erzielte Ivanauskaite, 
nachdem ihr Meret Ossenkopp (2 Tore) als Einläuferin Platz verschaffte, 
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das 2:1. Bei der nächsten Aktion des HSV zeichnete sich Torfrau Ann 
Rammer, die drei Siebenmeter hielt, zum ersten Mal aus. Nach ihrer 
Parade spielte sie den langen Pass zur enteilten Pollakowski, die auf 
3:1 erhöhte. Die Bienen fanden immer wieder Lücken in der 5:1-Abwehr 
der Solingerinnen. So netzte Thilde Boesen (1 Tor) nach einem tollen 
Zuspiel von Ivanauskaite zum 7:3 ein. Kurz darauf spekulierte Mauksch 
und fing einen Pass des HSV ab. Im anschließenden Angriff vollendete 
sie ihre gute Vorarbeit selbst und erhöhte auf 8:3. Diesen Vorsprung 
verteidigte der HCR bis zum 12:7 in der 24. Minute. Durch zwei techni-
sche Fehler ließen sie die Gastgeberinnen wieder auf 12:9 herankom-

men. Bienen-Trainer Frank Mühlner reagierte umgehend und nahm sein 
erstes Time-Out. Nach dem 13:9 und einer Zeitstrafe gegen ihre Mann-
schaft wechselte HSV-Trainerin Kerstin Reckenthäler ihre Torfrau gegen 
eine zusätzliche Feldspielerin. Rammer parierte jedoch und Ann-Catrin 
Höbbel (1 Tor) musste nur noch das leere Tor treffen (9:14 nach 26 
Minuten). Die Schlussphase gehörte dann noch einmal den Gastge-
berinnen, die den Rückstand bis zum Pausenpfiff auf 11:14 verkürzten.
Die Mühlner-Sieben kam früh aus der Kabine und zeigte sich bereit für 
die zweite Hälfte. Pollakowski netzte zunächst nach Ballgewinn am eige-
nen Kreis und einer schönen Ballstafette zum 15:11 ein. Auch das zwei-
te Tor dieser Halbzeit verwandelte sie sehenswert aus kleinem Winkel in 
die kurze Ecke (16:11 nach 32 Minuten). Der HCR machte weiter Dampf. 
Nach dem 18:12 nahm Reckenthäler ihr zweites Time-Out und tauschte 
die Torfrau. Pollakowski begrüßte sie mit einem Heber zum 19:12 auf der 
Platte. Nachdem Boesen eine Zeitstrafe erhielt, schloss die inzwischen 
eingewechselte Tammy Kreibich (3 Tore) zum 20:13 ab (41. Minute). Bis 
zum 24:18 durch Mauksch in der 47. Minute sah es für den HCR nach 
einem sicheren Sieg aus. Doch die Fehler im Gäste-Spiel häuften sich. 

Ganze neun Minuten vergingen so ohne Bienen-Tor. Inzwischen hatte 
der HSV auf 22:24 verkürzt und in der Halle wurde es noch einmal 
richtig laut. Zwischenzeitlich verhinderte Torfrau Rammer mit zwei pa-
rierten Strafwürfen Schlimmeres. Kreibich sorgte mit dem 26:23 in der 
59. Minute für die Vorentscheidung. Die Gastgeberinnen versuchten, mit 
einer 4:2-Deckung noch einmal in Ballbesitz zu kommen. Kreibich und 

Ossenkopp nutzten den Platz für einen Doppelpass und Letztere setzte 
mit ihrem Tor zum 27:23 den Schlussstrich unter die Partie. Schon in 
der ersten Hälfte hätten die Bienen bei besserer Chancenverwertung 
höher führen müssen. Nach einer starken Phase zu Beginn der zweiten 
Halbzeit wäre diese hohe Fehlwurf-Quote der Mühlner-Sieben beinahe 
zum Verhängnis geworden, als das Spiel beim Stand von 22:24 auf der 
Kippe stand. Mit ihrer größeren Erfahrung brachten sie den Sieg den-
noch sicher über die Ziellinie.

HCR-Trainer Frank Mühlner: „Erneut haben wir nicht mehr als einen 
Pflichtsieg eingefahren. Wieder einmal machen wir uns mit der schlech-
ten Chancenverwertung das Leben schwer. Das müssen wir dringend in 
den Griff bekommen.“

HCR: Ann Rammer, Kristyna Neubergova, Ronja Nühse (n.e.), Rabea 
Pollakowski (9/2), Brigita Ivanauskaite (4), Julia Mauksch (4), Tammy 
Kreibich (3), Lisa Loehnig (2), Meret Ossenkopp (2), Ann-Catrin Höbbel 
(1), Thilde Boesen (1), Saskia Nühse (1), Linda Emely Zöge (n.e.), Victo-
ria Hasselbusch (n.e.), Jasmin Eckart (n.e.)
7-m: 6/9:2/3;  Strafen: 1 x 2 Min./1 x 2 Min.; Disqu.: 0:0
Zuschauer: 250
Spielverlauf: 2:3 (5.), 2:5 (10.), 3:7 (15.), 6:10 (20.), 9:12 (25.), 11:14 
(30.), 12:17 (35.), 13:19 (40.), 17:23 (45.), 20:24 (50.), 21:24 (55.), 23:27

Heimspiele

Samstag, 16.11.
11.00 B2 Ostsachsenliga VfB Bischofswerda
13.00 D1 Sachsenliga HSV Marienberg
15.00 C1 Sachsenliga BSV Sachsen Zwickau
17.30 F1 2. Bundesliga TSV Nord Harrislee

Sonntag, 17.11.
13.30 F3 Verbandsliga SSV Heidenau
16.00 F2 Mitteldt. Oberliga SG Apolda/Großschwabhausen

www.rodertalbienen.de

TSG Bretnig-Hauswalde – Kegeln

Kreiseinzelmeisterschaft in Bautzen

Die jüngsten Kegelkinder (U10) konnten erneut ihr Können in der Kreis-
einzelmeisterschaft Bautzen mit 60 Wurf in die Vollen vergleichen. Am 
09.11.19 waren wir dazu auf der sehr gepflegten 4-Bahnanlage in Lauß-
nitz. Mit einer gelungenen Kombination aus Spiel und Spaß traten 29 
Mädchen und Jungen an. Nach den üblichen Aufwärmübungen unter 
Aufsicht der Übungsleiter folgten dann auf der Startbahn eine Minute 
Seilspringen und 5 tiefe Kniebeuge. Platz 1 gab es zweimal mit je 304 
Holz an ESV Lok Hoyerswerda und den TSV 1859 Wehrsdorf.
Unser bester Spieler Phillip Kühne belegte Platz 3 mit 267 Holz. Auch 
Richard Lauke schlug sich trotz großer Aufregung gut und belegte mit 
213 Holz Platz 13. 
Alle Starter erhielten kleine Preise und eine Urkunde. Wir gratulieren 
allen Teilnehmern.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse

Freitag, 08.11.
Ü-32: FSV Bretnig-Hauswalde – Panschwitz – Kuckau 2:9
Samstag, 09.11.
Herren  SC 1911 Großröhrsdorf 2. - FSV Bretnig-Hauswalde 3:1
Herren TSV Pulsnitz 1920 2. - SpG FSV 2./Rammenau 2. 1:0
A-Junioren SpG SV Oberland Spree/SV Gnaschwitz-Doberschau - 
 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV/SV Burkau 2:0
B-Junioren TSV Wachau (9er-Mannschaft) -
 SpG SG Großnaundorf/FSV/Lomnitzer SV 1:3
C-Junioren SpG FV Concordia Sohland/TSV 1859 Wehrsdorf/
 TSV 90 Neukirch - SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 0:6
D-Junioren SV Liegau-Augustusbad 2 - FSV 3:2
 Arnsdorfer FV 2. Mannschaft 2 - 
 SpG FSV 2./SV 1910 Edelweiß Rammenau 1:3

Rabea Pollakowski

(–>)



Rödertal-Anzeiger Nr. 46 vom 15.11.2019- 10 -

E-Junioren FSV Bretnig - Hauswalde - SC 1911 E2 7:1
F-Junioren SV Einheit Kamenz - FSV Bretnig-Hauswalde 1:0

Vorschau:

Freitag, 15.11.  
Ü-50:  Einheit Radeberg – FSV Bretnig-Hauswalde 19.00
Samstag, 16.11.
Herren SpG FSV 2./Rammenau 2. - SV Königsbrück/Laußnitz 2. 13.30
B-Junioren SV Grün-Weiß Schwepnitz (9er-Mannschaft)-
 SpG SG Großnaundorf/FSV /Lomnitzer SV 13:00
C-Junioren SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /FSV -
 SpG SV Burkau/Bischofswerdaer FV 08 2. 10:30
D-Junioren FSV - Arnsdorfer FV 2. Mannschaft 2 09:00
 SpG FSV 2. / SV 1910 Edelweiß Rammenau - TSV Wachau 12:00
E-Junioren Bischofswerdaer FV 08 2 - FSV 12:30
F-Junioren FSV Bretnig-Hauswalde - DJK Sokol Ralbitz/Horka 09:00
Sonntag,17.11.
A-Junioren SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV/SV Burkau -
 SG Wilthen 11:00
Herren FSV Bretnig-Hauswalde - FV Ottendorf-Okrilla 13:30

Erste Niederlage für den FSV

Am vergangenen Sonntag, den 10.11.19, hieß der Gegner SV Einheit 
Kamenz. Wenn man die letzten Jahre und auch dieses begutachtet, 
weiß man sofort, wenn man den Namen Kamenz hört: ewiger unge-
schlagener Erster in den Tabellen Vorrunde und Meisterrunde. Doch an 
diesem Sonntag wollten die Kicker der F-Junioren des FSV in Kamenz 
Geschichte schreiben. 
Es fing eigentlich auch alles gut an, denn der FSV ging bereits in der 
8. Minute mit 0:1 in Führung. Das war schon geschichtsträchtig genug. 
Nach einer wunderbaren scharfen Ecke durch Fynn netzte Oskar per 
Volley ein. Die Kamenzer waren jedoch wenig beeindruckt und glichen 
per schnellen Konter in der 10. Minute durch einen abgefälschten Dis-
tanzschuss zum 1:1 aus. Es fing quasi alles wieder von vorne an. Jedoch 
lag die Konzentration in den nächsten 5 Minuten bei Kamenz. Mehrere 
Ballverluste des FSV im Mittelfeld nutzten die Lessingstädter gnadenlos 
aus und erhöhten somit auf 3:1. Die Burschen des FSV waren kurzzeitig 
überrannt. In der 19. Minute hatte Bastian noch eine Großchance auf 
das 3:2, scheiterte jedoch am Keeper. Somit ging es mit dem 3:1 Halb-
zeitstand zum Pausentee. Auf beiden Seiten gab es scharfe Ansagen, 
aber auch viel Motivation! 
Und so ging es in die zweiten 20 Minuten. Was in dieser Halbzeit an 
diesem sonnigen Sonntag passierte, war ein Kampf der seines gleichen 
suchte. Die Bretniger zeigten allerdings in den nächsten 13 Minuten, 
dass ihre Halbzeitansprache mehr gefruchtet hat. Man hebelte Kamenz 
komplett aus. Ein Fehlpass nach dem anderen leistete sich der Spitzen-
reiter. Die Bretniger standen jetzt oft in der Hälfte der Lessingstädter. 
Doch jeder, aber auch wirklich jeder Torschuss scheiterte am Keeper 
oder einem Abwehrspieler. Man hätte 3 klare Tore schießen können, 
aber das Quäntchen Glück hat einfach gefehlt. In der 15. Minute wurde 
dann Fynn unsanft vom Kamenzer Keeper im Strafraum von den Bei-
nen geholt. Den darauffolgenden Strafstoß verwandelte Bastian eiskalt 
rechts unten zum 3:2-Anschlusstreffer. In den letzten 5 Minuten folgte 
nun das Battle der Keeper. Auf beiden Seiten wurde saustark pariert. 
Es war wirklich schön anzusehen, allerdings nicht für die Bretniger auf 
Kamenzer Seite. Bretnig hatte einfach kein Glück mehr, den gegneri-
schen Keeper zu bezwingen, da einfach auch keine Kraft mehr da war. 
Aber auch unser Ben ließ der Einheit keine einzige Chance. In der 20. 
Minute schoss Kamenz dann doch noch durch einen Abwehrfehler den 
4:2-Siegtreffer. Die Jungs des FSV haben heute gezeigt, dass sie eine 
starke Truppe sind und auch mit den ganz Großen mithalten können! Am 
kommenden Samstag heißt der Gegner dann Ralbitz/Horka.

L. Stelzer

Bretnig - Großröhrsdorf II. 09.11.2019

1:0 Felix Gräfe, 2:0 Fabian Bergmann, 3:0 Raphael Haufe, 3:1, 4:1 Albert 
Schäfer, 5:1 Felix Gräfe, 6:1 Pascal Schmidt, 7:1 Luca Grohmann, 8:1 
Felix Gräfe

Kirchliche Nachrichten

17. November – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Rammenau: 09.00 Gottesdienst
Großröhrsdorf:  09.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl (in neu-

er Form), Kindergottesdienst und anschließen-
dem Kirchenkaffee

Bretnig: 10.30 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf:  19.00 Abendgottesdienst nach der Form aus Taizé 

mit meditativen Liedern, Texten und Gebeten

20. November – Buß- und Bettag
Kleinröhrsdorf:  09.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 10.00 Gottesdienst
Großröhrsdorf:  19.00 Gottesdienst zur Friedensdekade – ausgestal-

tet von der Jungen Gemeinde

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Trüb aber trocken gings wettertechnisch in diesen Fussballsamstag.
Gegner unserer E-Junioren sollte die zweite Vertretung aus Großröhrs-
dorf sein. Die Großröhrsdorfer waren - als bislang fünftplatzierte - ange-
treten, um sich mit einem Sieg noch die Chance auf die Meisterrunde 
zu wahren.

Unsere Jungs ließen jedoch von Beginn an keinen Zweifel aufkommen, 
dass sie nach bislang sieben Siegen auch heute die drei Punkte zu 
Hause lassen wollten.
Trotzdem dauerte es fünfzehn Minuten ehe nach zahlreichen Chancen 
Felix Gräfe mal wieder das erste Tor des Tages gelang.
Ein trockener Kracher von Fabian Bergmann und ein schöner Kopfball 
von Raphael Haufe nach Ecke von Pascal Schmidt bescherte den Bret-
nigern die verdiente 3:0 Halbzeitführung.
Auch in die zweite Hälfte starteten die Bretniger wieder druckvoll. Etwas 
überraschend dann doch der 3:1 Anschluss der Großröhrsdorfer. Auf-
grund des Spielverlaufs durchaus nicht unverdient.
Letztlich schafften es die Bretniger Jungs in der zweiten Halbzeit sich 
wieder ein deutliches Chancenplus zu erarbeiten und damit auch einen 
in der Höhe verdienten 8:1 Sieg einzufahren.
Der achte im achten Spiel. Damit wurde die Spitzenposition souverän 
verteidigt.
Inzwischen mit beachtlichen achtundachtzig geschossenen Toren.
Klasse!!!

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte 
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Zum Kirchberg 10

Dienstag,  19.11.   16.30-17.30 Uhr Familiensport (2-5 Jahre)
 in der Turnhalle der Praßerschule, Lutherstraße 21
Donnerstag, 21.11.  9.30-10.30 Uhr  Krabbelgruppe  (6-15 Monate) 
 im ev. Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, Zum Kirchberg 10

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Stille Besinnung ...

(Fortsetzung von Seite 1)
Ist gelebte Religion (vielleicht auch eine falsch verstandene Religiosität) 
nicht oft genug auch Ursache für Unfrieden statt für ein gutes Miteinan-
der?! Hier in Latrun ist der Versuch unternommen worden, ein gelingen-
des Zusammenleben von ganz verschiedenen Menschen zu organisie-
ren, welches einzigartig in Israel ist und beispielhaft sein könnte. 
Dieser Ort Latrun etwa 20 km westlich von Jerusalem hat viele krie-
gerische Ereignisse erlebt: Der Boden ist blutgetränkt. Hier wird die 
Auseinandersetzung von Josua gegen die Amalekiter-Könige im 13. Jh. 
vor Chr. lokalisiert. Auf einem Berghügel sind noch Reste einer Burgan-
lage aus der Zeit der Kreuzzüge erkennbar. 1890 haben französische 
Mönche 200 ha Land erworben und im Tal ein Kloster gebaut. Im I. 
Weltkrieg wurden die Mönche vertrieben und das Kloster geplündert. 
Nach Eroberung des Landes durch die Briten, erhielten die Mönche 
1927 das Kloster zurück. Im Unabhängigkeitskrieg 1948 fand hier einer 
der erbittertsten Kämpfe zwischen Israelis und Arabern um die Kon-
trolle der Straße zum belagerten Jerusalem statt. Im Schatten der blu-
tigen Auseinandersetzungen haben die Mönche ausgehalten und sich 
immer politisch herausgehalten. Sie haben ein bis heute geachtetes und 
einträgliches Weingut errichtet. Die Trapisten sind streng asketisch le-
bende Mönche, die vor allem durch ihr Schweigen bekannt sind. 2012 
geriet das Kloster in die Schlagzeilen, als extremistische jüdische Sied-
ler eine Tür eintraten, Feuer legten und antichristliche Parolen an die 
Wände schmierten, was von der Regierung umgehend verurteilt wurde. 
Vermutlich war es eine Racheaktion gegen die staatliche Auflösung ih-
rer ungenehmigt errichteten Siedlung.
1970 erwarb der Dominikanerpater Bruno Hussar, der 1911 als Sohn 
jüdischer Eltern in Ägypten geboren worden und mit 24 Jahren zum 
Katholizismus übergetreten war und 1966 als Priester die israelische 
Staatsbürgerschaft erhalten hatte, von den Mönchen ungenutztes Land, 
um eine Siedlung zu errichten, wo Juden, Christen und Muslime in Ein-
tracht miteinander leben können. Dies sollte ein Ort des Friedens sein. In 
Neve Shalom – Wahat al Salam sind zurzeit etwa 90 Familien wohnhaft. 
Es gibt einen Kindergarten und eine Schule, wo konsequent die Kinder 
zweisprachig aufwachsen und zu religiöser Toleranz erzogen werden. 

Stille Besinnung ...

Niemand wird zu einer Religion genötigt und jeder kann in das gemein-
same Haus der Stille kommen, um schweigend zu beten. Die Raum-
konzeption verhindert auch akustisch jedes Gespräch! Man kann dort 
knieen, sitzen oder stehen, wann immer man will und wie lange man 
möchte, allein oder mit anderen zusammen. Der Raum ist stets geöffnet. 
So wurde aus einem Gebiet, das so viel Unfrieden in der Geschichte 
erleben musste, eine Oase des Friedens. Heute wird durch die Koexis-
tenz gezeigt, dass eine friedliche Partnerschaft zwischen israelischen 
Juden und Arabern in einer auf Toleranz, gegenseitiger Achtung und 
Zusammenarbeit beruhenden Gemeinschaft möglich ist…“ 

Mit drei Gesangsstücken begleitete Frau Kerstin Naumann mit drei wei-
teren Mitgliedern der Harmony Dreams die Gedenkstunde am 9. No-
vember. Im Anschluss legten alle Anwesenden mit Bürgermeister Stefan 
Schneider und Pfarrer i. R. Norbert Littig eine weiße Rose und eine 
weiße Lillie sowie Kieselsteine am Gedenkstein der Familie Schönwald 
nieder. 

Am Buß- und Bettag 20.11.2019 ab 10 Uhr

Adventsausstellung
Stimmungsvolle Ideen zur besinnlichen

Weihnachtszeit

Pulsnitzer Str.  35 • G
roßröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Mitglied der
European Tax and Law

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

 gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns! 

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46
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TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 

Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.

- Angebote

- Lieferscheine

- Rechnungen

-  Teil- und Abschlagsrechnungen

-  Kalkulation

-  Ausschreibungen 

- Schnittstellen zum Großhändler (z.B. GAEB, OCI, SDC, ZVEH, 

Datanorm, UVA) bereits enthalten u. v. a. m.

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fachhändler:

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- und 
Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

Tel.: +49.35952.32229
Fax: +49.35952.32230
mail: info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Rathausstraße 8 
01900 Großröhrsdorf

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
Chiffregebühr : 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice

Ve
rk

au
f

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.
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Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf
Telefon 3 29 20

Wir sind auch 2019     „Vision Experte“.

21. - 23.11.
die kompletten Kollektionen ...

Große Bügelparty

BIS ZU

30 %
SPAREN

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung und  
dem Telematik-Tarif zusätzlich

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit  

dem Telematik-Tarif*

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
Berater und unter www.HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Steffen Berthold
Tel. 035952 48026
Fax 0800 2875322298
steffen.berthold@HUKvm.de
Milanweg 13
01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf
Di 16.00 – 19.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Walther-Rathenau-Straße 11
01900 Großröhrsdorf
Telefon 035952 - 42613

www.naturheilpraxis-dangriess.de
www.kosmetik-dangriess.de
info@naturheilpraxis-dangriess.de

Heilpraktikerin • Yogalehrerin • Kosmetikerin

Gesundheits- & Kosmetikstudio

Gepflegt von 

         Kopf bis Fuß ...
... Kosmetik- & Fußpflegetermine
gern telefonisch vereinbaren!

Beate Dangrieß

 

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Ab sofort für Sie im Angebot:

Wild- und 
Geflügelgerichte.  

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304
Am 20.11. und 23.11. - geschlossen!

Großröhrsdorf, OT Hauswalde • Hauptstr. 53
Tel.: 3 12 37
www.freizeitmarkt-hauswalde.de

SPORT- UND FREIZEITMARKT HAUSWALDE

Annahme ab 18.11.

Skibörse 2019

22. - 23.11.

Empfehlung des Fördervereins Kleinröhrsdorf e.V.:

Die Sächsische Polizei lädt ein zum

Seniorenkonzert des
Polizeiorchesters des Freistaates Sachsen

am Dienstag, den 26.11.2019 um 14 Uhr
im Saal des Kaiserhofes Radeberg

Eintritt frei!

„Mit Ihrer Polizei sicher durch Sachsen“
Es erklingen Melodien aus Klassik, Operette und Swing sowie 
traditionelle Blasmusik. Vor und nach der Veranstaltung stehen 
kompetente Gesprächspartner der Sächsischen Polizei zur 
Verfügung, die gern Tipps und Hinweise zur Vorbeugung von 
Straftaten geben. Dauer ca. 1,5 Stunden.

Es wird um Anmeldung über Iljana Hilpert, Telefon 46063, 
oder Heidrun Helaß, Telefon 28334 (Rathaus), gebeten.
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apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Haut
Elefant

erkundet

20 %*

am Aktionstag
auf alle Kosmetik-

Produkte
Hauttypberatung
am Dienstag, 19.11.2019  
von 9 - 17 Uhr 

Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise für eine gesunde 
Haut. Gemeinsam mit unserer Hautexpertin erkunden 
wir Ihre besonderen Bedürfnisse. Finden Sie endlich die 
Hautpflege, die zu Ihnen passt!

Vereinbaren Sie gleich Ihren Termin kostenfrei unter  
0800 - 276 32 68 oder direkt in der Elefanten Apotheke.

* Nicht mit anderen Aktionen / Rabatten kombinierbar. Nur auf Lagerware.

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf
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25% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, Bücher, 
Aktionsartikel, Rezepturen, Analysen. Keine Kombination mit anderen Rabatten, 
Konditionen und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Ver-
teilung, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleihservice (HD-Kamera, Beamer, Flachbildschirme, Beschallungsanlagen)
• Fernseh-Reparaturdienst
• Kopierservice - Ihre Videos auf DVD 

(dazu Ihre schönen Bilder von VHSC-Kassette und CD - so groß wie möglich)

• Fernsehgeräte mit echtem Service
 vom geschulten Fachmann

Entwickelt in Dresden!

Der ERSTE Fernseher,
der Ihr Grundstück überwachen kann!

Wir führen Ihnen gern das Gerät auf der Bergstraße 3 vor!

Achtung!

Sonntag, 17.11. und Dienstag, 19.11. 
geschlossen

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

D I E  S C H Ö N S T E  S P R A C H E  D E R  W E L T

20.11. Buß- und Bettag von 9 - 11 Uhr geöffnet
24.11. Totensonntag von 9 - 11 Uhr geöffnet
im Angebot Grabschmuck, verschiedene Chrysanthemen 

aus eigenem Anbau, Alpenveilchen u.a.


